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In eigener Sache: Im vorliegenden StFG-„Info“ berichten wir über die Schwerpunkte 
unserer Aktivitäten in den Bereichen Bildung, Kultur und Politik im III. Quartal 2011.  
 
11. Juli. Das Bildungszentrum Tannenfelde und die Stiftung der Deutschen Wirt-
schaft haben eine einwöchige Sommerakademie für Lehramtsstudierende durch-
geführt. Über 50 angehende Lehrerinnen und Lehrer haben sich mit dem Thema 
„Qualitätsentwicklung an Schulen“ befasst. Im Rahmen einer Exkursion erhielten die 
Studierenden auch Einblicke in das Qualitätsmanagement von Unternehmen. 
 
26. Juli. Der Sprecher des Arbeitskreises Wehrtechnik Schleswig-Holstein, Dieter 
Hanel (Rheinmetall Landsysteme GmbH, Kiel), stellte im Rahmen einer Pressekon-
ferenz in Kiel den Jahresbericht 2011 des Arbeitskreises sowie die Ergebnisse einer 
Blitzumfrage zur wirtschaftlichen Situation der Branche vor. Fazit: Die Wehrtechnik-
Unternehmen des Landes sind mit einer Exportquote von mehr als 70 % auf den 
Auslandsmärkten gut positioniert, der geplanten Bundeswehrreform sieht man gelas-
sen entgegen. Der Jahresbericht kann bei unserer Geschäftsstelle in Rendsburg  
bezogen werden. 
 
1. August. Die diesjährige Sommerakademie des Bildungszentrums Tannenfelde in 
Zusammenarbeit mit dem Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-
Holstein (IQSH) richtete sich insbesondere an Lehrerinnen und Lehrer mit         
Leitungsaufgaben. Durch die modulare Seminarstruktur konnten über 150 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an diesem Weiterbildungsangebot partizipieren.  
 
15. August. Der Vorstand der Studien- und Fördergesellschaft hat den Kreis der 
Beiratsmitglieder erweitert. Berufen wurden die Herren Reinhard Boll (Sparkassen- 
und Giroverband, Kiel), Thomas Prey (Rud. Prey GmbH & Co. KG, Kiel), Volker 
Putz (Putz & Partner Unternehmensberatung AG, Hamburg) und René Rothe    
(Genossenschaftsverband e. V., Hannover). 
 
17. August. Die diesjährige Ordentliche Mitgliederversammlung der Studien- und 
Fördergesellschaft der Schleswig-Holsteinischen Wirtschaft fand unter der Leitung 
von Uli Wachholtz auf Gut Pronstorf bei Bad Segeberg statt. Im Anschluss an die 
Regularien referierte der Geschäftsführer der Tourismus-Agentur Schleswig-Holstein 
GmbH (TASH), Christian Schmidt, zum Thema „Perspektiven der Tourismuswirt-
schaft in Schleswig-Holstein“, über das anschließend diskutiert wurde. Die Veranstal-
tung endete mit einem Empfang im Garten des Gutshofes.  

 
 

 
 



 
 
19. August. Gemeinsam mit dem Vorsitzenden des Kulturrings in der Studien- und 
Fördergesellschaft, Landtagspräsident a.D. Martin Kayenburg, übergab Herr 
Wachholtz die von Manfred Sihle-Wissel geschaffene Bronze-Plastik „Phönix“ als 
Dauerleihgabe an die Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen Schloss Got-
torf. Die gut zwei Meter hohe Stele hat ihren Platz an exponierter Stelle im      Ba-
rockgarten von Schloss Gottorf. 
 
24. August. Zum 28. Mal hat die Studien- und Fördergesellschaft den Wettbewerb 
„Umweltpreis der Wirtschaft“ ausgeschrieben. Interessierte Unternehmen haben 
bis zum 11. November d. J. Gelegenheit, sich um die Auszeichnung zu bewerben. 
Nähere Auskünfte erteilt unsere Geschäftsstelle in Rendsburg.  
 
31. August. Zu einem Gespräch mit den Spitzen des Landesverbandes Schleswig-
Holstein von Bündnis 90/Die Grünen unter der Leitung der Herren Wachholtz und                
Dr. Robert Habeck kamen rund 40 Vertreter aus Wirtschaft und Politik in Kiel       
zusammen. Zentrales Thema des Gespräches war die Energiepolitik. Vertreter von 
Bündnis 90/Die Grünen erklärten, dass sich die Partei in der Pflicht sehe, den Auf- 
und Ausbau von Netzkapazitäten anzugehen und positiv zu begleiten. Zur Konsoli-
dierung der öffentlichen Haushalte sei es nach Auffassung von Bündnis 90/            
Die Grünen überdies notwendig, die Steuern zu erhöhen. Gedacht sei an die Öko-
steuer, die Einkommensteuer und die Erbschaftssteuer.  
 
6. September. Gast der 143. Wirtschaftspolitischen Runde auf Gut Knoop bei Kiel 
war der Finanzminister des Landes Schleswig-Holstein, Rainer Wiegard. Unter der 
Moderation unseres Vorstandsmitglieds Norbert Basler (BASLER AG, Ahrensburg) 
diskutierten die rund 30 Teilnehmer über die Haushalts- und Finanzpolitik. Minister 
Wiegard wies darauf hin, dass das Land derzeit jährlich 1 Milliarde Euro Zinsen   
zahlen müsse und 1 Milliarde an Pensionslasten zu tragen habe. Er machte ferner 
deutlich, dass der eingeschlagene Weg der Haushaltskonsolidierung auf alle Fälle 
fortgesetzt werden müsse und sprach sich für die Abschaffung des gespaltenen 
Mehrwertsteuersatzes aus. 
 
19./20. September. Mitglieder des Arbeitskreises Wehrtechnik Schleswig-Holstein 
sind in Helpt bei Neubrandenburg zu einem Gedankenaustausch mit Mitgliedern der 
Schwesterorganisation in Mecklenburg-Vorpommern, mit Mitgliedern des Bundes-
tags-Verteidigungsausschusses sowie Vertretern der Bundeswehr zusammenge-
kommen. Im Mittelpunkt der Gespräche stand die geplante Bundeswehrreform. Be-
sucht wurden ferner die Peene-Werft in Wolgast sowie das Marineamt in Rostock.  
 
26. bis 30. September. An dem 15. Wirtschaftsvolontariat für Ministerialbeamte 
nahmen 24 Damen und Herren aus unterschiedlichen Landesministerien teil. Wir 
freuen uns über das außerordentlich große Interesse unserer Mitgliedsunternehmen 
an diesem Volontariat und bedanken uns bei den gastgebenden Unternehmen. Das 
nächste Behördenvolontariat für betriebliche Führungskräfte findet im Herbst 2012 
statt.  
 
 
 



27. September. Am traditionellen „Bierabend mit dem Ministerpräsidenten“  
nahmen rund 120 Persönlichkeiten aus Mitgliedsunternehmen sowie der Landesre-
gierung teil. Im Mittelpunkt der Ansprachen von Ministerpräsident Peter Harry   
Carstensen und unserem Vorsitzenden Uli Wachholtz standen die Finanz- und 
Haushaltspolitik sowie die Euro-Krise. 
 


